
Berufsbildungszentrum 

Schleswig 

Wir gestalten Unterricht und vermitteln 

Schlüsselkompetenzen für die sich ständig 

verändernde Lebens– und Arbeitswelt. 

Berufsbildungszentrum Schleswig 

Regionales Berufsbildungszentrum des Kreises Schleswig-Flensburg 

Rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 

Berufliches  

Gymnasium: 

Ernährung 

Technik 
Wirtschaft 

Gesundheit und 

Soziales 

 

 

Berufsfachschule: 

Technik 

Wirtschaft 

Gesundheit und  

Ernährung 
Sozialwesen 

Sozialpädagogik 

Kaufmännische Assis-

tenten 

 

 

Berufsschule: 

Gewerblich 

Kaufmännisch 
Sozialwirtschaftlich 

Agrarwirtschaftlich 

 

 

Berufsvorbereitung 

 

 

Fachoberschule: 

Technik 

Wirtschaft 
 

 

Fachschule für 

Sozialwesen: 

Sozialpädagogik 

Heilerzioehungspflege 

 

Weiterbildung 

 
 

 

 

 

 

 

 

Bürozeiten: 

Mo.—Fr. 

7:00—13:00 Uhr 
Mo., Mi. und Do. 

14:00—16:30 Uhr 

Damit IFA (Wien) geeignete Praktikums-

stellen finden kann, benötigen wir von 

den Bewerbern folgende Unterlagen:  

 Motivationsschreiben zur Darstellung 

der persönlichen Beweggründe,  

 Tabellarischer Lebenslauf,  

 Kurzbeschreibung der Ausbildung und 

des Tätigkeitsbereichs, einschließlich 

fachlicher Kompetenzen, 

 Kopie eines gültigen Lichtbildauswei-

ses (Reisepass oder Personalaus-

weis),  

 Ausgefülltes IFA-Anmeldeformular, 

einschließlich der Einverständniser-

klärungen von Ausbildungsbetrieb 

und den Erziehungsberechtigten (bei 

Minderjährigen) und 

 gültige Kranken- und private Haft-

pflichtversicherung für die Dauer des 

Auslandsaufenthalts.  

 

 

 

Das Auslandspraktikum für 

kaufmännische Auszubildende 

in Wien (Österreich) 

 

Wirtschaft & Verwaltung 

Das sagen ehemalige Teil-

nehmer: 

„Ich konnte viel dazu-

lernen und kann es nur 

jedem empfehlen. Dan-

ke.“ 

Katharina, Auszubildende 

im Einzelhandel 

„Es ist eine super tolle 

Möglichkeit, Erfahrun-

gen zu sammeln und 

sich selbst weiter zu 

entwickeln.“  

Rebecca, Auszubildende 

zur Bürokauffrau 

„Wien ist multikulti - 

echt eindrucksvoll.“ 

Markus, Auszubildender 

im Einzelhandel 

„Das war eine spannen-

de, tolle Zeit!“  

Ramona, Auszubildende 

zur Bürokauffrau 

 

Ihre Ansprechpartner 

im BBZ sind: 

 Rüdiger Weiß 

1wer@bbzsl.de 

 Eckart Oehmke 

eoehmke@bbzsl.de. 

Bewerbungsunterlagen Erfahrungsberichte 



Überblick Voraussetzungen Leistungen 

Im kommenden Jahr haben Auszubil-

dende in den kaufmännischen Berufen  

- wie in den vergangenen Jahren auch - 

die Möglichkeit, ein dreiwöchiges Prakti-

kum in Wien in einem Unternehmen ih-

rer Branche zu absolvieren. Dieses wird 

vom Berufsbildungszentrum Schleswig in 

Zusammenarbei t  m i t  dem IFA 

( I n t e r n a t i o n a l e r  

Fachkräfteaustausch, 

Wien) organisiert.  

Das Praktikum ist frei-

williger Bestandteil der 

Be ru f s au sb i l dung , 

hierzu stellen die Aus-

bildungsbetriebe die 

Auszubildenden von 

der Ausbildung und das Berufsbildungs-

zentrum vom Berufsschulunterricht frei, 

die Auszubildenden bringen Urlaubstage 

ein.   

 

 

 

Die Auszubildenden bringen die folgen-

den Voraussetzungen für ein Prakti-

kum in Wien mit:  

 Mindestalter 18 Jahre,  

 Auszubildende ab dem 2. Lehrjahr,  

 EU-Staatsbürgerschaft bzw. unbefris-

teter Aufenthaltstitel für Deutschland, 

 Selbstständigkei t 

und Offenheit sowie 

 Bereitschaft zur 

Übernahme eines 

Kostenanteiles in 

Höhe von € 100,- 

und zum Einbringen 

von Urlaubstagen. 

Die Auszubildenden erhalten die folgen-

den Leistungen: 

 Vermittlung eines Praktikumsplatzes 
in einem Unternehmen ihrer Branche, 

 Unterkunft in Gruppen (vorwiegend in 

Appartements oder Jugendwohnhei-

men) und individuelle Verpflegungs-

pauschale, 

 Flughafentransfer von Schleswig nach 

Hamburg und zurück, 

 Hin– und Rückflug (Hamburg - Wien), 

 Flughafentransfer in Wien zur Unter-

kunft, 

 Fahrkarte für die öffentlichen Ver-

kehrsmittel in Wien, 

 Begleitung während der Hin– und 

Rückreise durch ihnen bekannte Lehr-

kräfte des BBZ Schleswig, 

 Betreuung während der gesamten 

Praktikumszeit durch Mitarbeiter des 

IFA (Wien), 

 Ausstellung der er-

forderlichen Reise-

dokumente, 

 Aushändigung eines 

Europass-Mobilitäts-

nachweises und  

 Absicherung durch 

die Schulunfallversi-

cherung des BBZ 


